
Informationsschreiben zum
ProstaCheck-Programm
Exklusiv für TK-Patienten

Kontakt

Sie haben Fragen?
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Klinik für
Urologie

Zentrum für Minimalinvasive/Robotische 
Chirurgie

Chefarzt:
Prof. Dr. med. Marko Brock

Urologische Ambulanz
Tel.: (0 23 61) 54 - 29 54 oder - 29 53

Terminanfragen an:
Urologie@proselis.de

Stiftungsklinikum PROSELIS gGmbH
Prosper-Hospital Recklinghausen
Mühlenstraße 27
45659 Recklinghausen
www.proselis.de

Wie geht es nach dem MRT weiter?

Bereits zusammen mit dem Termin für die MRT-
Untersuchung erhalten alle Patienten einen Ter-
min zur Besprechung der MRT- Ergebnisse. Die 
Beurteilung des MRTs und die Zweitbeurteilung 
durch spezialisierte Urolog:innen nimmt etwa 
eine Zeitspanne von 3 - 4 Tagen in Anspruch. An-
schließend erhält jeder Patient ein individuelles 
Risikoprofil und eine Empfehlung für das weitere 
Vorgehen.
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Sehr geehrter Patient,

herzlich willkommen im ProstaCheck-Programm 
in Recklinghausen. Wir freuen uns, Sie in unse-
rem DKG-zertifizierten Prostata- und uroonkolo-
gischen Zentrum begrüßen zu dürfen.

Unsere Klinik betreut jährlich über 3.000 statio-
näre und 3.000 ambulante Patient:innen und ist 
ein Lehrkrankenhaus der Ruhr-Universität Bo-
chum. Seit über vier Jahren liegt unser Schwer-
punkt auf der Diagnostik von Prostataerkrankun-
gen. Mit ca. 600 Prostatabiopsien pro Jahr zählen 
wir zu den größten Zentren für Prostatadiagnos-
tik in Deutschland.

Ihr

Prof. Dr. med. Marko Brock
Klinikdirektor und Chefarzt der
Klinik für Urologie

Wichtige Informationen zum Ablauf:

Im Rahmen des ProstaCheck-Programms erhal-
ten TK-Versicherte in unserer Klinik priorisiert 
ein multiparametrisches MRT der Prostata. Diese 
Untersuchung ist für Sie kostenfrei. Die Qualität 
der Bilder und Befunde entspricht den höchsten 
Standards nach PI-Qual und wird von erfahre-
nen, zertifizierten Radiolog:innen erstellt. Zwei 
moderne MRT-Scanner stehen zur Verfügung, 
um kurzfristige Termine zu ermöglichen.

Besondere Vorteile:

•	 Die Bewertung der MRT-Aufnahmen erfolgt 
nicht nur durch unsere Radiolog:innen, son-
dern auch durch speziell weitergebildete Uro-
log:innen unserer Klinik, um eine fundierte 
Diagnostik zu gewährleisten.

•	 Individuelle Risikoprofile werden erstellt, um 
notwendige Schritte, wie eine Prostatabiop-
sie, zu begründen oder zu vermeiden.

Vorbereitung auf das MRT:

•	 Um bei uns einen Termin über das Selektiv-
programm der TK zu vereinbaren, fordern Sie 
zunächst die Unterlagen bei uns an und erhal-
ten diese per Email. Sobald Sie die Unterlagen 
ausgefüllt an uns zurück gesandt haben, tei-
len wir Ihnen Ihren Termin mit

•	 Für einen reibungslosen Ablauf der Termin-
vergabe ist es wichtig, alle Angaben so genau 
wie möglich zu machen und vorhandene La-
borwerte (vor allem Kreatinin und PSA) zur 
Verfügung zu stellen

•	 Eine gute Nierenfunktion und keine Allergien 
auf das Kontrastmittel sind Voraussetzung für 
die Untersuchung

•	 Es sollten keine metallischen oder magne-
tisierbaren Implantate vorhanden sein (z. B. 
Herzschrittmacher)

•	 Zur Verbesserung der Bildqualität empfehlen 
wir die Anwendung eines milden Abführmit-
tels (z. B. Microlax) am Vorabend

 
Ablauf des MRT am Untersuchungstag:

•	 Die Untersuchung dauert etwa 40-45 Minu-
ten und erfolgt ambulant

•	 Ein Kontrastmittel wird in der Regel appliziert, 
um die Bildqualität zu erhöhen

•	 Während des MRTs ist es wichtig, ruhig zu lie-
gen. Sie sollten kein Problem mit Enge haben

•	 In der Regel wird Buscopan verabreicht, wo-
durch die aktive Teilnahme am Straßenver-
kehr für ca. 3-4 Stunden nach der Untersu-
chung eingeschränkt ist


